
In alle den besten Hotel«,
Slub«, Ease» und Bussel» oder
privaten Familien, nimmt

Stegmmer s
Goldeue Medaille
Export Bier

den Vorrang ein sitr Alter,
Reinheit, Geschmack und
OualitiN.

Bestellt eine »iste heute sllr die
Prompte Abliefer-

ung.
Scranton Telephone»

»I« 'Phon«. tS«.
LZ PH-»-, tSZZ.

Wm. F. «i-sel,
Pasi«ge- Notariats- »ad Ba»k-

«tschaft, Fe»er-Berficher««g.
t«tablirt ISSS.I

»K» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.
i-d» Dampwiinle »ach und

»«« tur»pa »ad dem Orient.
ver»«gn> s«»I- Srdschaftea «inlasllrl.
v°ll»ach>e«, Testaminle »M. »»«aeferttg«.
vereinig!« Sla-ie» R-«s-vW b«s°'g>-
«eldsendung«» nach allen Weiildelle».
v«ila»s «,» Häilson und Bauplätzen.

Gebrüder Scheuer's
»evfton«

Cracker- ° Eakes
B S «k e r « i.

«,.Bt».S4k »nd»47 «r»k «tr»ß

gegenüber der Knops.Fabril,
«Sd Seriuta».

Üben so Brod jeder Nr«

Immer Bequem.
Sie lönnen «echsiw Ihren Sb-ck jeden Abend

di« g llde. Spaiewiaa»;

stimn'ö?«» SS T?-n«allanM>n und Austen
Dampf-r Linien. Aiedi sür Reisen die beste
AuSlunf« und

Blau Bankinq House,

?Hotel Velmont"
Lackaaa««a «. Adams Avenues,

Wenzel «- Holznagel, Eigenthümer.

Vk. Aeidler'o
Dentfche BSckere

Mifenbab« Aeittabelle.
"»>a»irr, i>»»nw»»»<> und Weilern vahn

In ?rafi den 2t. Juni tSilk.

«W. IN.2N. Borm..
17 <N, Z.2Ü und ?.tN Kl>r

«i.<o «achmMaa«.
' Vuffalo »m i.< 5. k.2Su

<.SS. i

Rir>>»<> Busal° nm »nd

M-'-! I.SS, S.jN und N.iv Na»m.

sSanrel «Inle.l"

»e»iS»«f»»der»d« Zstge
r«a»«» AraNam 8. Z»IitSV7.

D»« gelb« Sd«l»et«ll.

Welch« ««»», -rf-l«»rlch, ?«,l»»»ch»>«>» »>

s» ist noch keinem Menschen ge-
lungen, Gold künstlich herzustellen
und wahrscheinlich wird et auch kei-
nem gelingen. Aber, wenn man Gold
machen könnte, was dann? Bedeutrtc
da» wirklich eine so gro? Umwäl
zung, wie man aus den ersten Blui
anzunehmen geneigt ist? Die ?Re
vue" hat diese eigenartig«, jedenfall-
aber höchst interessante Frage einer
größeren Reihe von Finanzleuten
Soziologen, Gelehrten und Schrift»
stellern vorgelegt und die Antworten
besagen im wesentlichen all« daZ glei-

ch«. daß die künstliche Erzeugung des
Solde» nicht da» ganze gegenwärtige
Leben umkehren würde. Zwei der
Befragten, der Mathematiker Pom-
carS und Madame Curie, haben in
ihrer Antwort eine eigentliche Be-
antwortung allerding» abgelehnt, da
die Annahme, auf der die Frige be-
ruht, zu unwahrscheinlich ist. Andere
dagegen haben ganz ausführliche Ant-
Worten gegeben. Passy
meint, die Erfindung der Herstellung

künstlichen Solde» würde zunächst aus
dem Weltmärkte eine ähnliche Um-

wälzung hervorrufen, wie etwa die
Entdeckung der amerikanischen Gold-
lager sie hervorgerufen hat, und dann

würde und müßte sich die Welt noch
einem anderen Wertmaßstabe um-

sahen. Diesen anderen Wertmaßstab
behandelt Max Nordau ausführlicher.
Er führt aus, daß mit der Entwer-
tung de» Goldes durchau» kein? Ent-
Wertung der Besitztümer der Kultur-
menschheit verbunden sei: es giebt

man Gold künstlich herstellen kann.
Man darf nicht Gold und Reichtum
einander gleichsetzen. Zum Reichtum
gehören künstliche wie natürliche Gü-
ter, die Erzeugnisse der Natur und
der menschlichen Arbeit: alles, was
dem Menschen zur Erhaltung des

del alle» weiter wie bisher, und nur
der Uebergangszustand brächte einige
Verwirrung, besonder« aber den

denen, die ungemünztes Gold aufgc
stapelt hätten, gewaltige Verlust?
während die, die gemünztes Vold be-

säßen. dieses beim Staat gegen Pa-
piergeld eintauschen könnten. Der
Finanzmann Neymarck kommt, von
anderen Gesichtspunkten ausgehend,
zu ganz ähnlichen Ergebnissen. Auch
er sieht in Gold nur das Symbol und
sügt hinzu, dah alles Gold der Erde,
da» die Menschheit im Besitz habe,
eine verschwindend kleine Menge ge-

und Geldhandel im Umsang seien.
Nach seiner Schätzung gibt es 8W
Milliarden in beweglichen Werten,
und während von 188 K bis lölö die
Goldproduktion 33 Milliarden betra.
gen hat, haben sich in der gleichen

Zeit die beweglichen Werte »m
Milliarden, also das Zehnfache der

wusch von Werten spielt also das Gold
keine Hauptrolle. Der Soziologe
Eugen Fourniere geht noch etwas
weiter, indem er die Frage nach dem
neuen Wertmaßstabe von seinein
Standpunkte aus erledigt. Er meint,
der Staat könnte etwa das Getreide

menschliche Arbeitsstunde als Man
einheit wählen. Das Papiergeld und
alle Wertpapiere würden durch di?
Entwertung des Goldes seiner Ansichi
nach kaum betrossen. denn die wall-

Grundstücke. Gebäude oder andere
Dinge als Gold.

Das Ende eine» Naturtheaters.

in der Stadtverordnetenversammlung
die Auflösung des städtischen Natur-
theaters beschlossen. Es ist ein Desizii
von 44- bis <5.000 Mark zu decken

KO,O<Z<Z Mark gekostet hat, seiner ver,
sprünglichen Bestimmung al» Kinder,
spielplatz zurückgegeben werden.

So mancher legt in ein Buch nicht»
and««« hinein al» ein Lesezeichen.
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Sink ae»e Insel.
W»»« »» U»«r»ch »wi« »»le^n^ch»»

WX «» »r»»»«««, ».«,»« ?««,»> c.

Im Liiden der Insel Trinidad, 5
AUometer von Chatam entfernt, sa!
»in Matrose am 6, November v, I
eine dunkle Masse, die sich etwa !>

Meter über den Seespiegel erhob
Di« Polizei wurde von dieser Tat

benachrichtigt und begab sich ar

zusorschen «Tie kam jedoch nicht au

der
kehrte wegen

der um. Kaum war das Polizeibool
fort, als die dunkle Masse aufbrach
und «in« ungeheure flamme fast lvv
Meter hoch in der Luft emporstieg
worauf das Ganze sich in dichten
Qualm hüllte, der eine schweielgelbi

Farbe annahm und auf weite End

Säure verbreitete. Nach
dem di« Nachricht dieses Borgangs

nach Port os Spam gelangt war.
fuhr der Gouverneur mit mehreren
Begleitern auf einem Dampfer nach
dem Ort der Katastrophe. Die Insel
zeigte sich au« der Ferne als schwar-
zer Streifen, in der Nähe machte die
Oberfläche einen eigenartigen körni-

von 45 Meter emporgeschleudert, die

Einige Wochen später, am 23 De-

gen würden. Die Beschaffenheft ei-
nes Ufersaumes von 1K Meter Brei-
te, der sich im Norden und Westen

der Brandung geschützt, und so ist
die Jnstl in Sicherheit, falls nicht
ein neuer vulkanischer Ausbruch sie
zerstört. Sämtliche Beobachter stell-
ten das Borkommen von Schwefel-
kies in dem Schlamm fest. In einem
in der Science erschienen Artikel aus

nordamerikanischen geologischen La»
desanstalt wird darauf hingewiesen,
daß eigentliche vulkanische Phänomem

als das Entweichen von großen Gas-
Massen, die in den unter Wasser lie-
genden Schichten eingeschlossen waren

Der genannte Geologe hatt« Gelegen-
heit, auf Trinidad zahlreich« GaSvul

kan« zu beobachten, di« sich im süd-
lichen Teile befinden: kleine Erup-

tionen sind dort etwa» ganz gewobn-

liche«. während große Ausbrüche nur

dann und wann vorkommen.

Die Furch« vor dem Schei-t-d.

Di« Furcht vor t«n Scheintod hat

eine» bebeutenden Vermögen« in
Buckinghamshire in England versto»
denen Thoma» Dougla« Murray ver-
anlaßt, seinem Testamenttvollstreikcr
zNierkZ der völligen Sicherheit diS ei»>
getretenen Tode? eine Reihe von An-
wisungen zur genauesten Befolgung

vorzuschreiben. Nach diesen Besinn-
münzen soll man den Körper nach
erfolgtem Ableben für zwei Tage in
ein gutgewärmtet Bett legen. Er soll
dann weitere zwei Tage in einen
Sarg gelegt werten, der in einem
warmen Zimmer, dessen Fenster ge-
öffnet bleiben, sieht und Tag und
Nacht bewacht wird. Wahrend dieser
Zeit sollen Versuche, die in der Praxis
zur Feststellung de« tatsächlich einge-
tretenen Tode» Mich sind, vorgenom-
men werden, und außerdem soll am

irisches Läutwerk befestigt werden,
da» be' der leisesten Bewegung ein

i'ranm und die Asche in die vier Aich-

al» Muster ohne Wert.

Krämer s Kleider
find garautirt als fabrizirt bo«
reine« Wollfabrikate». Sie
find korrekt im Stil, «nder-

bleichlich «nd Formhalte»d.
Kommet herei» «nd übersehet
unsere Linie vo« Herbst «nd
Winter Modelle«.

Schnhe, Hüte, Hemde«.
WUWKökM,.

825 Lacka»a«>« A»e»»e.

Slablir« IR7.

C. Luther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier.

lUI N. Washiugtou Avenue.
Ein au«erwShlte» von feine»

Taschenuhren, goldenen und silberne»
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

Der Reparatur von Tasch?noh-ren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washiugtou Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll-
führt. Oem Reinigen und Plätten
spezielle iiusmerksamkeit geschenkt. Ar-
deit abgeholt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

Mlt
Weidelverg.

Restauration t
I» Lsrte, lable ci'kvte

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Zenke. Eigenth.

so« 2t« Penn Avenue.

323-325 Epruee Etrabe.
.Club- Frühstück.,

Dinner und Kaufmann'» Lunch
11.30 bi» 2.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
John E. Haas, Eigenthümer.

Hermann Gogoll«,
Besitz»» des

?Hermann Cate's."
318?320 Spruce Straße,

Hiesige« »In ftel« fiilch a»

Hart- und weichschalig«

ltaufmau»'« »ittag«lu»ch, täglich, 20 ieat«,

Biktö^«och,

B«ge»Sd»r d«, D? k. t W. grachtslaU«»,

ijackawanna Avenue, Scranton, Pa

Schadt 5? Co.,
Allgemeine Versicherung.

«vs » MearS Gebäude.

W. S. Vaughau,

Gwndcigeuthiim
Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Office, «21 Lackawanna Avenue

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.


